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xinwiStimmt für

JAMES C. DAHLMAN
MAYOR

Rülliefford & Jensen

Maler und Tapezierer

Kontrakt Arbeit im
cxc Pe;iatität

Telephon Douglas 1774

Trans-Mississip- pi

Rasen-Mischun-g

I

I Seit 17 Jahren
I

The Nebraska
Seed Co.

)'

1813 Howard Strasse

I Tel Douglas 1261

Comb's Geschmeide
ist das beste

Oster-Gesehmei- de

152 vougZas Sir.

t
Kandidat für Wiederwahl
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Ij bist üIht d.io ir.:-5-

I"! lii1 iir.uT'Xfi.ra rrr.üüntf ;V

i:fr:i einen irr die .':?.
r:ti:lii!iTi snia!'a-- a'a .vcrteni:ar

)' periHTciteu feil, v.v.d ftei-t- aic- -

:'f. Ü. l:cterj an die 3rifc
Xer Vnuer.fiuö een Xinifcee

IlMiistiaU' gerii die nJrifania.u
I?. ciüüh & (!?. Nachher

l'raitrdcii ür'ntcir.ir.aeii eei ,'tre:cht,
v,n der lHuDeieiii'eit der

drang ein Einrrecher in da'

)$ciu von glm (5ngdahl VC liüö
2ir und staiil dort eine Uhr.

i! vst'f rerfoit 2qiinre ani!

(lein Pelizin H. .viaronii, 1M1 erd
2fr. k,'tm,s'.!liZ nur Tr. Tvi n

ordnete feine Ueernikmuz in d.i

2t. oseplis Hosvital an. lind wird
jlavit!z's .miand al' ernst erklärt.

i'ci der Beraubung des be

rauschten W, 31. PcaKivortl! an;
2ilner City, Iowa, satten ..ociicr-leut- e

Cd, ilcnr.iti'3, 17. und
'Str., und I, Suiitli,

und Hamilwn Str., ab und
sie der Polizei.
i'cil sie von einem i'luto der

'e!ie..l,nl,-.,,rm- vvmvn ier
rance nieoeraerannt vojt, errnclt
Ä nna Hanuiierluit tz,s) Entsckädi
ining 'ie,espcochen.

Tie erst im Sevtember 1 ! I l
geschiedenen Nobert und Ida 'or
den. im St. Mark's Ave., liefen
sich von Nichter Claiborue wieder in
die Nosenfeiseln der Ciie schmieden.
Bei der Scheidung hakte der Mann
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"ünnu'ter, .i!7 Werd t''.
upuiiitu'r-.-- Farn am

oe-- t äii. ;!'i'J2 'A'ord 18.
E. V. Morrew, :iiu; lecatur.
Ä. jiirscht'an,. !'l:t Sud 22.
Vh'r Iertteün, l Park Are.
,Y K. Carter. 2ns Witt.
ddirard Simon. 2U Spencer.
C. I. Kaiser. 22l Walker.
Ed. If. veroeÜ, iul.S Izorö.
(5. Ä. :il57 l'iereditfi.
Thein. i'i.iS. Birmingham, o5IO

i.'ü'aiiette.
Harry I. ?aett, U22 Bedford.
)lob.C.Trii!edom. 114 t leorgia.
m. v;. xscitn, i". Sud :;u.
Andrew .Utelvit, 2CO) Marcn.
Wald.Michalesen, 11 Tonglas.
Frank I. iiha. 1115 William.
ChaZ. Clyde Miller. üSher

man.
i I. Zl. Ta?is. ."5 1 3 Marcy.

Reis I. Anderson, 705 Mere
idith.

M. F. Funkhoiiser, 13 Nord 11.
Frank Baiker, 3021 Taoenport.
SJouis V. lmien, 014 Lud 21.
ü. $. Cla, vorne, .1901 Todge.
Tavid H.Christi, Wellington Inn
Iul.Schmidt Coley, 2 l:t Bristol.
Ierrn Hon ard, 322-- 4 Süd 20.
ilinl. I. Peter, 2715 Sud 20.
.'Ub.Is.L'antoreaur, 1819 Binnen.
Tkoni. F. Stroud, 5100 Florence

Boulevard.

I. I'. Conloii. 1507 Binney.

rphenm.

Eine großartige Attraktion bietet
in der konimendcn Woche das
pheuni: Herrn und Frau Carter de

Haven, die ttönig und Königin der

Jugend genannt werden. Ter vier
iaktige Scherzt The Master" ist ihre
iTarbietung in dieser Saison und
wird dieselbe auch hier nicht verfeh.

jlen. Eine weitere Anziehungskraft
'ist in der nächsten Wcche Ionclli, die
bekannte Primadonna, während als
musikalischer jlornödiant Fredcrick V.
Powers auftritt. Als großartige
Jongleure beiveisen sich die Mitglic

!der der TaviZFamilie, und in ihrem
lCinatter Tbc Nubc" sind Herr und
Frau Jimmn Varry einfach unüber.
trefflich, N,ich diele andere Attrak-itione- n

werden geboten und den
Schluss machen, wie immer, die ve-- j

liebten Reise Wandelbildcr.

Wnhrrt,.

In die ganze Molligkeit der Flit
terwochen führt uns Ton Varclaq
mit seinem Lustspiel A Broadway
Honeymoon" zurück oder ein. Auss
Beste wird er hierbei durch Rose de

Mar, eine groszariige Soubrette,
unterstützt. Tie Wnmdlage der
Handlung bietet natürlich eine
kleine Verschwörung, und ist es in
teressant, zu beobachten, wie die

Berwickelungen entstehen und wie
sie wieder gelöst werden, Besonde
ren Zauber gewinnt der zweite Akt!
dadnrch.dafz in ihm der ganze Clior.
bestehend aus durchweg hübschen,
jungen Mädchen, auftritt, Pom
Montag au findet auch täglich eine
Tamen'Tuue'Malinee smt.
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ernten.
' Stadirat! 'nnt,i er d!e

bra:fa leleriMie cenirami ibie
'Zaten st ieler'u'ne ii erntäfn.p'N.
Ür 'ir.ini sie Ciiiada ('m-- Je-ii-

rann, eirolil die Police für Stra
Nen.ele!,ibtiin,i. ! für OVu an
Orient funden herab mfetU'N. Sein
(Hac-ief-ord im Stadtrath i?t etwas,
ai'T lav er mit Stfli. biiin'esseii
tann. Seine ebanpliutaen in die
sein (.avfinnvfc sind durch ä

ndige uiiteritütt, die seitdem
eine sorgfältige Untersuchung der

Manipulationen der iaZgesellsohaft
angestellt kaben. Er verlangte auch,
dast die Omaha Cfeetne Vight and 0
Power Comvami eine Preioerinäsn r
gnng fiir ibre ieferiingen für jeintreten las-

sen iflite. ür focht, bin er erreichte,
das; die Omaka and Conncil VluffS
Street Nailwaiz Company mehr
-- teuern zahlte, allgemeine Umsteig
karten gewahrte, die Schnlkarten
für minder ermänigte. und bessere

Tienstleistmigen gab. .

Turck seine Anstrengungen wur
den Millionen von Tollar an Werth
des KorporatioiiS'Cigeiithums, die
früher nicht besteuert wurden, ans
die Steiierliuen gesetzt und Wegen
stand der Besteuerung.

Cll nt mtereliaiit m wiiien. bah
bei allen diesen Anstrengungen siirj
das Volk er in den jiampf wvi'K
T--

hatfad)en und Anfzeichnnngen be VA

,waifnet ging, mit denen er seines
enauptmigen unternutzte. sx hat

ans kaimminalen Anaeleaenlieiten ft
ein Studium gemacht und ist sähig. ;5j
den Sachvergändigen der, össentli!
chen N utzbarke iteii'esell scha sten mit
ihren eiaenen Gründen entaeaen
jreteu. lir wein, wieviel die ,ser
tMiinrj?f listen von 10"0 Fus; Be

lciichtnngzgas betragen, und er
weis;, was es kostet, das Straften
bahN'Smkem zu betreiben und wel
che Steuer von dieser Gesellschaft
zn tragen ist.

Turch seine Anstrengungen haben
die GnogeMscliaft, Telephongesell
schaft, ClektrizitätSgesellschaft an die
Stadtkasse bereits $750,000 an

bezahlt und be
zahlen jetzt jährlich j) 150,000 an
LkkupationS'Steuern. !

Cs miisz auch daran erinnert wer
den, dasz er in der Mitte des Nam ipfes stand, als die Waogesellschaft
versuchte, vom Volke einen 25.jähri
gen Freibrief zu verlangen. Zinn !
größten Theil durch seine Uenntnisz Sder Angelegenheiten der laSgesell
scha't wurde es möglich, daß diese

Vorlage überwältigend am 19. Au
gust 1913 vernichtet wurde.

Heute ist er ein eifriger Verfech
ter der öffentlichen .Eignerschaft der
öffentlichen Nutzbarkeiten. S

Eine Stimme für Herrn Zim
man ist eine Stimme für einen ehr
lichen Mann, einen Mann, der als
öffentlicher Beamter gedient hat
und gegen den nieinand einen Vor
Wurf erbeben kann. Er ist völlig s
qualifiziert, dem Volke als Stadt
kcmniissör zu dienen. ' Vor allem
bat er Anspruch auf die Stimmen
der frcindgeboreiten Bürger, die be
sonders daran interessiert sind, daß
ein ehrlich gesinnter Mann die kom ser

munalen Angelegenheiten in einer;
wirtsame.ii .. und Lelchäitsmäkiaen
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.'.nner.'r: yen d r!'..; ;ri" 'rl'n.
end Credit lo. v.i rlreiär.
dcsnil er ,nmi 'i;..r:heil der Ätt'.lie-de- r

ein oiies irci!tfirtciu ansar
leite.

ouf die löalidie Tridüne.
tl.OO das Jahr durch die Post.

Politische Anzeige.

, ,.''"w
Z'

' 'D '

y vvv. . I

TnM
"y

' '

"t
v

I iV." ;

i .ch 'iT - -.- -

' r '

. A jT'4 , , , - ' ',
' fr "

all Ü
Onf

u er

lNNdidttt
ür einen 2. Termin

.. als ..

Kommiffär

ist zur Wiederwahl durch seinen
Rekord, den er während der. letz

t,' 15 Jahre als Noinrnissär des
städtischen- Finanzwesens aufge.
lleilt hat, berechtigt. Er ist ein
Linahaor ftind, ausgewachsen und
erzogen in unserer Stadt, war
Stadtfekretär während 2 Termine
ilnd-- wurde durch 'seinen Rekord
in diesem Amte hin zu einem der
7 Stadtkontmüsnre erwählt. (5r
ist ein intimer persönlicher Freund
von Map? Tahlman und ist stets
für den Mayer und seine Prin
zipie eingetreten, Im Falle sei

ner Wiederwahl verspricht er den
Steuerzahlern, genau wie in der

ergangeichcit ' ihre Interessen
wahrzunehmen, bedenkt seinen
Rekord und zebt ihm Eure U,i
terstiitzung bei den Primärwnhlen
a:n (. April.
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Stimmt

Chas. ii.

als

1

0)slil3!fohicrncr Zug mit Aussichts.,
jooficn über Chicago, Äilwaukce &

et. Snitl Rliilway rerla'st rnc Union
Station in Omaha 7.50 Abends und
lammt in Chicago 9.15 Morgens an.
Keine Ci'traliebührcn. Fahrkarten,
burean 1317 Farnam Str., Omaha.
Telephoniert Toualas 2S:. W. E.
Bock, Stadt'Passagieragent. Tanipft
schiffkarten für alle Linien.
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Wifiinell

Für Kommiffär S

15jährige Erfahrung

4
Weiß, wie ein

tvirklichcr Kommiffär

sei muß i

kür

am 6. April

nm fiil Vn As,ivfin4.,i IC. i. 4.

JOSEPH B,

MITGLIEDals des STADTRATHS
i- - t

S

illifglied desStadfraths

An die Wähler der Etadt
Omaha.

ri
M fti. i. 'xTjt iiio iii. u uliii uu.y
p und Bonlevardsizstem ttitcref

fitt, besonders an öffentli- -

dien Spielplätzen, Baseball,
ft Jusiball, Badeplätzen, tte
5 wächöhäusern, . össentlicherl

Bequemlichkeits Einrichtun

'gen, Musik, Tennisplätzen
$ Golf unö anderen Bethäti

p gungen im Freien?
Sind Sie dies, bann

A stimmt für Joseph B. Hum '

u viel, den gegenwärtigen

f Park Kommissär. ,

Als Empfehlung seht sei.

nen Rekord in der Park
eß i.i.f...:r.. x.iS Si.f In4i.r ai'iiHUUUH luuvtniu v

S ten drei Jahre ein.
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Primärwählen

Weise vettvnltei. Er erwartet, zahl
reiche Stimmen aus den öieihen die

teilte zu erhalten, von dmien

viele ihm bereits ihre Unterstützung
iuaelügt ljaiftt. Er hat seit

ni ,i ,n nimm lin, Jliu ll III Vlt C S
ser Zeit zu dieser Anerkennung be. t
rechtigt.
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